
Feuerfeste
GicherbeitS - Kisten.

'-Evans u i,d Watson machen hierdurch dem
Publikum achtungsvoll die Anzeige, daß sie große

zu den Bequemlichkeiten in der Verfertig-
ung von Artikeln ihres Faches gemacht Halm,
durch die Errichtung einer großen Facktory in der
'Achten Straße, unterhalb Vine, und nun bereit
sind alle bei ihnen Ansprechende auf die kürzeste An-
zeige mit feuerfcsten Kist en (Safes) ctc. von

der v!»xziiglichsten Axt zu versehen. Sie garanti-
en, daß ihre Kiste» so große Hitze vertragen kön-
nen, als irgend andere: und um das Publikum zu
überzeugen daß dies nicht blofe Behauptungen sind,
sind sie zn jeder Zeit bereit dieselben mit irgend an-
dern Kisten einer gleichmäßigen Probe zu unter-

werfen. Sie haben die Namcn vieler Kaufleute
und Andöre, von dieser Stadt und andern Plätzen,
welche sie als Referenzen geben können. Ihre
l'exühmcten Kisten sind durch Zufälle sowohl als
durch besondere Bonfeuer bereits sattsam erprobt
wordei», wie der folgende Bericht zeigt.

Großer Triumph errungen
tur.h

Evans und Watfon's
V!o. 83 Dock Straße, Philadelphia,

F-euovfesto Ktsreir-
bei der Staats-Fair zu Harrisburg, Pa.

Oktober!Kl,lBsl.
Die Unterzeichneten, sür die-

Endzweck ernannt von den
der SlaatS'Falr.wa-

Nachmittag gegen-
als die Herren Evans

nd W atso n eine ihre klei-
nen S a l a ina ii d e r 112 e u erfe st e n eisten ei -

probten, wobei sie drei Klafter Holz über
derselbe» verbrannten, anfangend um l Uhr Nach-
mittags, und die Kiste zwei Stunden lang weiß
glühend hielten, hinreichend i»n die gußeiserne»
Füße zu zerstöre». Bei der Oeflnung der Kiste
fand'man, daß die in unserer Gegenwart hinein-
aelegten Papiere, nebst 2M><> Circularen, als man
sie herausnahm, nickt nur erhalten, fondem auch
gar keine Spuren von Sengimg daran zu finden
waren.

Joseph R itn-r. lohnß.Cor,
-Ex-Vouvexn-r ron Pa. El, aS>C. Heist e r,

A. O. 5 eisi >- r, E. C.B o ? dinotl,
A. T. Nebcld, Eommille.

Evans und Watson,
Saamandex Fenex- und Diebfeste Kisten-

Manusakliixisten,
SZo. 33 Dock-Straße, Philadelphia.

Agnst 2'>. ISN. niII

Giyps und
Beste Qualität am niedersten Preise.
Kause aus ersten Händen und spare e x-

tra Profite. Ter Stein, wovon unser bester
kand-GypS gemacht wird, haben wir mit große,
Sorgfalt an den Brüchen ausgewählt. Käufer >
weiden dicse wichtige Thatsache beobachten. Ein
Bnschel von unserm gewählten LandgypS hat mehr !
befruchtende Kraft als zwei Buschcl gewöhnlicher, i

Wir haben jetzt zum Verkauf
ID.DIXZBufchul extra Qualität Land-Gyvs. '

ü.IXIg " guter ordinärer do.
I,WO BärrelS verkalkter GvpS.

ll>s> " Gießerei do.
5» " Tentist do.

100 " Stereotyp do.

Peruanischer Guano.

Für die Ladies!
Ein neues und sehr wohlfeileö Millincr

Etablissement in Allentaun,
No. 60, West- Hamilton-St raße.

Miß Sarah C. Ritter
Ist soeben von Philadelphia

zurückgekehrt M 'einem großen
von

Frühjahrs- und Sommer»
Fu Bonnets,
/is /V und ladet daher das Publikum

ergebenst ein, in ihr Etablissement, gegenüber Ha-
genbuch's Wirthshaus, No. 6l), einzutrctcn, und
ihren Stock zu exaininircn?bestehend ans
Fäncy Rutland, Jenny Lind, Englisch

Donstable, Tulip, Gosamer, Florence,
Gimp, Satin, Stroh und alle Arten

K iiidc r-H ü t e, u. s. w.
T eSgleichen: Casing BonnetS von jeder

Farbe, Trauer Bonnets, Kappen, Artificial Blu-
men, Bänder, etc.

Alte BonnetS werden ausgebessert und nctt nach
der ncnesten Mode geformt an den billigsten Be-

N. Milliners auf dem Lande werden es zu
ihrem Richen finden, wenn sie bei ihr anrufen, ehe
sic soiistwv kaufen.

März 23. »qZm

Die immerwahrende
Mcrv erst timu »P Gelell schult

vo» Lecha (Zaunty
ist immer l'.reit, Eigenthum gegen Feuer zu versichern.

1,4W,12 t Thaler^Lll

Jacob Wenner, Henro Schanh,

Daniel H. Bastian, Charles Merß,
Edwaid Kohler, Charles Burkhalter,
Jacob Z>c>eger, Daniel Schneck,
Peter Wickert, Jonas Bieber,

Benneville Poder.
Agenten:

Edwin Keiper, S^ordwlieithaN,
Reuden Faust, Südwheilhall,
Charles Burkballer, Oberm.lsord.

Jacob Wenner, President.
Benneville Aoder Sekretär.

Hiram Schaich, Schayineister.
Dec. 15,. lB'>2. na'im

Leber-Krankheit,
Dyöpepsia, Gelbsucht, chronische und ner-

vöse Schwache, Nierenkrankheiten,

als
Schwindel, goldene Ader, Säure im Magen, Durc-

hfalle, Herzbreiiiien, Eckel, Magenspannung, sau-
res Aufstoße», schweres Athmen, Zittern im Ma--
gen nnd Herzen, Engigkeit beim Liege», Fieber
und Schmerzen im Kopfe, Mangel an Aus-
dünstung, gelbe Haut und Auge», Schmerzen in
der Seite, dem Rükken, der Brust und den Glie-
dern, Brennen im Fleische, beständige Furcht vor
Unglück und Nicdcrgcschlagcnheit in Gemüthc

werden >.ollsiäiidig curirl w.rten durch
Dr. Hufeland'S

Ve:üh:ntcö Deutsche) Bittet,
Dr. (5. M. Jackson,

i» der deutschen Apotheke. !!!<> Arch St., Philadelphia.

tröffe», wenn überhaupt erreicht, wie die Kuren bezeu-
gen, wo in vielen Fällen lerühiine Aerzte keinen Er-
'tlg hallen. Dieses B iltereS verdient die Aufnierk-
lanileit der Kranken. ES hat die Eigenschaft, Leber.-
lranlheiten z» heile» und die Vertauunqsorgane zn
stärken, und ist dabei angenehm, sicher und unschul-tig.

Leset und überzeugt Euch.

Liesen Artikel offeriren wir vextxauungsvdll Un-
sen, Kunden, als irgend einem impoxtirtcu gleich-
kommend, nnd weit besser als der meiste im Markt.

I,s»s> Sacke dieses vorzüglichen Guanos zum
Verkauf an den niedersten Preise». Gleichfalls,

P atag o i> isch er G u a » o,
Poudr e t t e,

Gein ah lne Holzkohlen, ic. :e.

d
Frenchuiid Co.

Philodclphia" '
Feb. 9. nq3M!

Frühlings-Güter, 1853.
9ö William Straße, New-Nork,

Jnlporteur liiid Händler,
in Französischen, Deutschen, Englischen

und einheimischen Gütern,
Für Schneider und Kleiterbändler, hat durch nenlichc
Ankiiiifre erhallen, ein großer und gutgewählter Steck

Teutschen, Englischen und Französischen Tüchern,
von jedem Rang nnd Stvl.

Mohair Coatings, Drap D'Ele, Queens Tuch,
Alpaca und Worsted Coatings, Caschmerette.

Gemischtes und gewölktes Zephvr Tuch, einfach
und gezwilligt.

Faney Französische und Bamsley Trills.
Braune und gelbe Linens.
Fanc? Plaid und figurirte Marseilles.
Li?eiße Buff do. do.
Drab Seide und Linen Coatings, sammt einem

ausgedehnten Assortiment von
Tri«! «littsls

und andern Gütern, schicklich für den Klciderhaii'
zn den billigsten Preisen.

Bcsonde s sollten Baargeld- oder Kurzezeit
Käufer, und Alle die ihre Interessen suchen, anru-
fen und seinen Stock untersuchen, ehe sie sonstwo
kaufe».

Jan. 19, 185,3. nglJ

- Auflösung.
Nachricht wird hienüt gegeben, daß die feit eiiü

ger Zeit her zwischen den Unterzeichneten bestande-
ne Handels-Firma in dem Trockenwaarc» Handel,
in MeclMiesboro, Lecha Cauuty, am ersten dieses
März-Menats durch beiderseitige Einwilligung auf-
gelöst worden ist. Alle diejenige daher welche noch

Bücher verbleibe» werden, anzurufen und abzube-
zahlen. Ja c o b I. B o v e r,

Samuel Miller.

Die Geschäfte

sicher viele ansprechen werden, wenn es den, Pub-
likum angelegen ist gute Waaren so billig wenn
nicht billiger als an irgend einem ander» Ort im
Caunt? zu kaufen. lacobl. Beyer.

März 16, 165Z. nq?m

In unserm BucbstoU
ist an erniedrigten Preisen zu haben:

Rotteck s allgemeine Weltgeschichte.
Schiller's sämmtliche Werke.
DaS Thierreich, geordnet nach seine

Organisation. Von Cnvier.
Deutsche und Englische Notenbücher.
Dr. Martin Luther ö Hinspostil?»».

(Von der Boston Bee.) Deren Editor sagt: ?Dr.
Hufeland'S beriihmtes deutsches Bitteres zur Heilung
von Leberbeschwerden, Dispepsia, S.ervcnschwäche etc.
ist, und zwar nur Rech», eine der beliebsten Medizinen
deS Tage?. ES wurde von Tausenden gebraucht, und
ein Freund sagt an?, das! er selbst dadurch von seiiun
Leberbeschwerten gänzlich frei wurde. Wir sind über-
zeugt, dal! der Patient durch den Gebrauch des Bit-
lers beständig zunimmt, was allein schon Baechtung
verdient. ES ist angenehm an Gernch und Geschmack
»nd kann von Leuten mit dem zartesten Magen jeder-

werden. Wir sprechen auS Erfahrung

Scott's Weeklv, eine der besten literarischen Zeit-
schriften sag« nnterm Wsten August: ?Dr. Hnfeland's
deusch-S Bitteres, bereitet von Dr. Jaclson, wird
jeßt von einigen der berühmtesten Glieder der medizi-
nischen Fakultät aIS ein fiir weibliche Schwäche sehrgeeignetes Mittel gerühmt. Als solches rathen wir es
allen Müttern an, wodurch sie sich vor mancher Kranke
heit bewahren können. Geschwächte Leute werden es

sebr wohlhätig finden, wäs wir aus eigener

Noch mehr Zeugnisse.
Der Achlb. C. D. Hinelein, Mavor der "Stadt

Eaiuden, N. 1., sagt: ?Wir sahen viele schmeichelhafte
Notizen über diese Medizin, und ihre O.uellen veran-

Nachfragen Über ihren Werth anznstellen.

Einsinke anf Leberkrankheilen fände» und uns üher
ihre wohlthätige Wirkung anf Nervenschwäche zu ver-
wenden hatten. Es besänftiget und stärkt die Nerven,
indem sie beruhigt und den Schlaf erquickend mach,.

Wenn diese Medizin mehr in Gebranch käme, so

nnd einem gestörten Nervens.'stenme herrühren. Man
hlte diese Theile gesund und fürchte dann keine Epi-
demie z Wir möchten unsern Freunden rather, da-

zu, kann solche Beweise von Heilkraft anführen."
- Zeugniß über Zeugnis» gleich de» obigen sind wü'h-
>.nid letzten drei Jahren

Zhaisache die leicht bewiesen werden kann und genüg-
end zeigt, das! eine wissenlschaslliche Zubereitung ihren
stillen Beifall erhält, selbst wenn sie in dieser Form

Hütet Euch vor Fälschung!
Die ächten haben die geschriebene Signatur von E.

M. Jackson aus dem ilmschlag und den Namcn in
die Botlel geblasin?alle ander» sind gefälscht,

Verkauf bcimGroßen und Kleinen in der
Den tschen Apotheke, No. IW ArchS»ase, eine
Thüre unter der sechsten, Philadelphia, und bei acht-

Preis herabgesetzt.

?taron Wint.
Philadelphia, Juli 22. 1552. n,lljaiu

Vieh-P u Ü v e r.

Es ist Nichts welches deutlicher Fortschrei-
ten der Wissenschaften, wie angewandt im prakti-

schen Gebrauche, an den Tag lecjt, als dicse schätz-
bare Erfindung.

'

Der Bauer hat sich lange mit Annahme der ver-
schiedenen VerfahrunMveisen, um den größten Er-
trag von Waizen, Roggen, Welschkorn, etc. auf
seiner Baucrei zu erzielen, beschäftigt, er hat feine
Art deS Beackerns, seine gewohnte Ahwechselung
in. Bestellen und Besäen der verschiedenen Felder
scincS Platzes geändert; neue Dünger erfunden und
in der That, die Art und Weise, wie Bäter u.
Großväter ihre Aecker bestellten, gänzlich vergessen.

Alle dicse Aenderungen haben innerhalb weniger
Jahre stattgefunden, und zwar nicht ohne de» größ-
ten Nutzen, welcher den Ackerbauer selbst überraschte.

Während so Vieles für die Verbesserung des Bo-
dens gethan wurde, ist an dem Viehstand des Bauers
?die Bewohner feines Hofes und große Quelle

feines Wohlstandes, wenig gedacht worden. Hat
der Bauer jemals darüber nachgedacht, um zu be-
greifen, wie sein Heu, Welfchkoni, Hafer, etc. zu
Butter ctc. verwandelt werden ? Daß solches in
dem Thier stattfindet, kann er nicht al'lcngncn, dcnn
die Erfahrung hat es ihn gelehrt, und von demsel-
hen Lchrmcistcr hat er gelernt, daß er durch das
Füttern scincS Viehes, mit verschiedenen Arten von
Futter im Stande ist, verschiedene Erträge thierischer
Absonderung hervorzubringen. Wenn er seinem
Viehstand schlechte Stoffe füttert, wird ihn, derselbe
einen nur kleinen Ertrag von Erzeugnissen bringen,

seine Kühe werden wenige und schlechte Milch ge-
be», oder nicht an Fett zunchnien. Die Frage
wirft sich daher auf: was gute Futterstoffe sind?
Wann» thut das eine Futter mehr Milch bil-
den, oder schneller und besser mästen, als das an-
dere? ?Diese Fragen haben sich der Ueberlegung
der Unterzeichneten aufgedrängt, bis sie zu einer
Reihe von Thatsachen gelangten, welche sie befähig-
ten zu einem endlichen Ziele zu komme». Sie ha-

lahre darüber Experimente angestellt, wobei sie
weder Mühe noch Kosten sparten. Sie haben die
thierische Ockonomie ftudirt und gefunden, was
erforderlich ist, um die verschiedenen Theile des
Körpers zu formiren, und wie Gras, Heu, Korn
ctc. im thierischen System in Fett, Milch und But-
ter verwandelt wird; sie haben gefunden, daß die
Eigenschaft von Futter gänzlich darauf beruht, ob
das Futter jene Bestandtheile enthält, welche zur
Ernährung und Unterhalt des Thiers erforderlich
sind.

Sie prodiizirten folglich diese Zusammensetzung,

Bauleute sehet hier.
Vorzügliche und wohlfeile

Die Untcxfchxicbcnen wünschen hierdurc? 'dem
Publikum anzuzeigen, daß sie einen der besten
Schiätbxüche, nämlich derjenige nahe bei Txeich-
ler's Gasthause, in Wascbington Tfp., Lecha Co.,
früher geeignet von Roberts und Davis, über'
noinmcn haben, und nun bereit sind, Jedermann
mit den vorzüglichsten SchlätS, für Tächexund
sonstige Endzwecke, zu versehen, welche an ihrem
Bruch oder irgendwo dem Eanal entlang zu er-
halten sind. Sie haben zugleich mit den Herren
Prep, Guth und Co. In Allentaun Vorkehrungen
getroffen, um, sobald die Schiffahrt eröffnet ist,
SchlätS nach ihrem Whaxf an der Lecha zu
der», wo solche dann ebenfalls zu allen Zeiten zu
haben sind ; es könncu daher auch jede Art Bestel-
lungen bei ihnen gemacht werden, wie auch bei
Hrn. Jacob Moser, Gerber, in besagter Stadt.
Ihre Bedingungen sind sehr billig.

Joseph Moser und Williams.
Januar 26, 1853. uaKM

?Jede Familie sollte ein Copie haben."
Ein unschätzbares Buch,

nur 25 Cents kostend.

Huntcx'S medizinisches Handbuch fiir
Enthaltend die Gnintziige das Ur-

sprungs, Fortschritts, der Behandlung und Heilung

kressne rostfrei, "Bor 12«, Post Office," oder den Au-
tor, IS Nord ?re Straße Philadelphia.

Thäler verwirken. Dr. Hunter
'-'"will Hül> bezahlen, wenn eS il'infehlen sollte ir-
gend einen Fall von Kranll'ett kurircn.

Zum ?!achdenken. ?Die Kranke» wiirden wohl-
thun es zu bedenke», che sie Gesundheit, Glückseligkeit
und oftmals das Leben den Händen von Ärzten anver-

aeschwächt wurde, sekte den Doktor in Stand, ?lllen
schnelle Ilbbillfe zu verschaffen, die sich seiner BeHand-

Ztacue» versandt. Preise 5> undli),Thaler das Packet.
Philadelphia, S>'vt. I. l?? 2. niII!

so wohl bekannt als ihr Vegetabilisches
Pulver: es find in demselben, in höchst concen-
trirter Form, jene chemischen Prinzipien verbnnden,
welche dem Thier vonnöthcn find, »so haben wir,
wie wir glauben, jcht Allen klärlich dargethan, auf
welche Weife sich das Pulver so vorthellhaft erwie-
sen hat. Ehenso wie der Dünger aus den Boden
wirkt, un, eine vermehrte Erndte zu erzenen, so
dringt unser Bichpulver auch eine Vermehrung der
thierischen Productionen zuwege. Wir garantiren
die Vermehrung von Butter von ein zu ein halbes
Pfund per Woche, auf jede Kuh zu fein, und im
nämlichen Verhältnisse bei», Mästen von Rindvieh
und Schweinen, in letzterem sind wir überzeugt,
selbst den Zweifelhaftesten erstaunen zu können. ?

Lasset es irgend einen Bauer probiren u. wir steh-
en ihm gut dafür daß feine Schweine mit dem
Dnttheil Futter fctt werden, oder wenn geschlach-
tet, wenigstens 25 Prozent mehr wiegen.

Nicht weniger heilsam wirkt das Pulver als
Medizin für Pferde, bei gelbem Wasser, Schlabeni,
TiStemper, Drüse (GlaudcrS,) Husten, kurzem
Athem, bei abgemagerten und niuthlosen Pferden.

Jeder Bauer, dem es um Verbesserung seines
ViehstaudtS zu thun ist, sollte einen Versuch mit
diesem schätzbaren Artikel machen; wir sind über-
zeugt, daß kein weiterer Beweis nöthig sein wird.

Es möchte hier am Platze sein, das Publikum
vor Betrug zu warnen, welchem es in Betreff die-
ses Artikels ausgesetzt ist. Seit unser Pulver
solche Popularität erlangt hat, sind andere erbärm-
liche Mischungen, unter dem Namen Vichpulver
zum Vorschein gekommen, unter allerlei andern
erborgten Namen, als "Deutsches," ?Fickardt'S,"
"Original erneucrts," cts. Aber Bauern sollten
eS nicht vergessen, daß ehe Breinig, Fronesield und
Co'S Vichpulver populär wurde, niezuvor Jemand
daran dachte, ein solches vorzubnngen. Wir for-
dern irgend Jemand in diesem oder einem ander»
Lande auf, d.is Gegentheil zu beweisen.

Wir warnen daher Bauern, Marktleute und
Andere auf der Hut zu fein auch Acht zu haben,
daß sie dm ächten original Artikel erhalten
nicht hetrogen werden, oder ihre Pferde und Rind-
vieh zu Schaden kommen, dnrch die nüscrabclcii
Nachahmungen und Nanicnsälschungen des ächten
Vegetabilischen Vieh-Pulvers, wie zu-
bereitet von

Breinig, Fronesield und Co.,
No. IL7 Neid Dritte Slras'e, zwischen Wood

und Callowhill Str.. Philadelphia.
Mai. s,l?AZ?bv.

H)"Auch in dieser Druckerei zu haben.

()H,WO M Nrelter
zu verkaufen.

Der Unterschriebene hat gegenwärtig 65,1)1w

Fuß Boards auf Hand welche er an ll> bis 15
Thaler per Tausend verkauft. Ebenfalls -

Schlat- und Pein Schindeln
von allen Sorten und Größen und von der vor-
züglichste» Qualität. Wer ein Schlätdach zu ha-
ben wünscht, beliebe anzurufen oder zu mir zn schrei-
ben, und ich fühle überzeugt, daß ich ihn in allen

! Hinsichten vollkommen befriedigen kann.
! LS?"Fi>r jede Art Getraide wird der höchste

j Marktpreis im Austausch für Boards und Schlats
bezahlt. »

John Treichler.
TrcichlerSvillt, Fel>. 16. nqjm

Leibettbe lesev!
Philadelphia

Medizinen-Haus.

Wer sich der Behandlung von Dr. Kinkelin »nter-

als Mann und anf seine Geschicklichkeil als Arzt ver-
lassen.

Nehmt besondere Obacht.

selbst im Schlafe, empfunden werden >ind für Leib und
Geist verdirblich sind, ?sollten unverzüglich Anspruch

Leset!

Kinkelin über Selbsterhaltung.
Nur 25 C cn ts.

' P'>'ädelrhi-!, Juli??, 1?.',2 nqlI

Frühjahrs- und Sommer-Waaren.

Grim und Ntninger,
No. 5 West Hamilton Straße, Allentaun.

Sind kürjück von Neuvork und Philadelphia mit

Frühjahrs- und Sommer-Waaren
Uixii.kgekehxt, bestehend aus allen Arte» trockenen Maa

GinghamS, Alpacas, Berege Delains,
MouS D.'lains, Muslin de Bege,

Silk Poplins,
»nd jede andere Axt Ladies Dreß Seide, Kattune,
Musline, Flannclle, und eine große jLerschDenheit
vo>, andexn Sädies Gezeug.

Fiir M a » n S p e r so n e n.?AIS schwarzes,
blaues und braunes Tuch, Caßiniers vo» allen Preisen
und Style, Westenzcuge, Kentucky leaus, und Casch-
nierells.

V?e isseWaare n.?lackonetS, Cambria Swß-
Mnklin, Checks, StreipS, etc. CbenfallS: Leinie

Breschirte Läees und Edgings.Line» Tücher, Tri,».

H o s, e r v.?Ein vollständiges Assorlement von
Hose.Glrves, Muts Shirt und Drawex CxavatS ctc.

Carpe ti»g? Ein großes Assorlement von
Carxels, Florclmch, Carpet BagS.

Spiegel. Ein vollkommenes Assorlement
von Mahogonv Främ Spiegel.

O. ? e e ii S w aarc n.?Ein volles Assortenient

Grozerie s.?Als Kaffee, Zucker. Thee, Käse
Molasses, Oele, Rosinen, Honig, Makrelen, und an-
dere Artikeln.

Gar,,.?Caxxet-Zettel jeder Sorte, Baumwoll-
garn, schwarz und weiß, Lichterwiegen.

Whisky/
"

desprodukten.
l l g

Grim uud Reningcr.
Allentaun, März 21. ?qhv

(Lin neuer Gastwitth^
im Bauern und Mechanics Hotel.

Der Unlerschriebene zeigt
hiermit an, daß ex das gxoße

steinern/Gasthaus in der
Alien-Straße, und s.ilher be-

Loh, neulich^bezogen"hat,

würdig zu inachen.
Thomas O. Ginkiilger.

Dio <szft?s>ulg
unseres Jahrhunderts.

?sie itto Hilfe keine Bezahlung."

Benetianische Liniment
in den Ver. Staaten znx Verkauf ansbietet?ieht über

Jahre.

Tausende von Botteln

A» Bauleute,
Cabiuetmacher, Kutschenmacher u. Andere.

Tie Unterzeichneten benutzen dicse Gelegenheit
uni dem Publikum bekannt zg machen, daß ihre
Hobel - Muhle, Slitting - Muhle, Säsch-

Maschine, Stave - Maschine, Dreh-
bänke, Cirkular undWhip-Sägen,

und andere Maschinerie, nun in völliger Operation
sind, und sie sind nun b crcit FloorboardS zu ho-
beln, fettern und falzeu, wie auch Wetter- und
Schelfboards anf einer oder beiden Seiten abzu-
hobeln ; desgleichen gesägtes Holz wieder zu sä-gen, zu irgend einer beliebigen Dicke von <> Zollbis j Zoll. Sie verfertigen jede Art Fensterrah-men, Läden, Blinds, Thüren und Mouldings,
von jeder heliehigen Größe, wozu sie das Holzfinden. Sie haben auch fortwährend auf Hand
und zu verkaufe«, alle Sorten
Bettpfoften, Tischbeine, Wagennaben, ge-

bogene Felgen und Lanneu, Spanisch-
Cedern Eigar-Boxen,

und sind bereit jede Art D r e H-A r b e i t zu
thun, und Pein, Kirschen, Wallmiß, oder andere
Sorten Holz zu irgend einem erforderlichen Mu-
ster zu sägen; gleichfalls Faß-Dauben und Bo-

i den zu schneiden für FlourbärrclS und andere leich-
te Fässer.

Sie hoffen durch strenge Aufmerksamkeit in ih-
rem Geschäfte, und billige Preise, eine liberale Un-
terstützung eines wohlwollenden Publikums zu er-
halten.

Man melde sich an ihren Werken, grenzend an
Prep und Wcinsheimer'S (früher Noiiiig'S) Müh-
le, Öst-Allentaiin.

Balliet, Säger und Co.
Februar 23. nqbv

Doctor Hufeland'S Deutsches
M a g e n-Bi tters.
Ein frischer üZorrath diese» Billers. eins der besten

Mittel jux Stärkung des Magens und der Nerven, ist
l soeben erhalten worden und z» verkaufe» bei

John B. Moser.Mlenlann, März 2. nq

vorzüglicher Artikel von Barbicrseise, um
die Gesichtshaut, bei kaltem Wetter weich zu

> erhalten, ist zu vcrkvufen bei
I. B. Moser.

Vo-rath von dcn besten Schmalzlanipcn
l Verkauf bei

I. B. Moser.
neuer Vorrat? von vottreffUchen Schneid-

ist soeben zum Verkauf erhalten wor-
den bei

I. B. Moser.
Allentaun, Febr, 2. ?qlI

Auditors-Anzeige.
In dem Waisengexicht von Lecha Caunty.
In der Sache der R.chnung ron Tobias Gaiigewer,

ltt'.rlehender Administrator des verstorbenen Tobias

Und nun, Januar 31, !853, auf Antrag de»
Hrn. King, ernannte die Court Eli I. Säger als
Auditor, um besagte Rcchinmg zu durchsei en und
kiberzufettel», und den, Gesetz gemäß eine Verthei-
lung zu mache», alles Zeugniß eingeschlossen was
vor ihn gelegt wcrden mag, und den, nächsten Wai-
sengexicht Bericht davon zu erstatten^

Durch die Court-Bezeugts,
HMM N a tha »Me tz ge r, Schr.
HZKW? Obengenannter Auditor wird sichzu», Endzweck seiner Bestimmung ein-
finden, am Freitag de» Bten nächsten April, um
li> Uhr Vormittags, in sciner Amtsstube in der
Ost-Hamilton-Straßc, No. s<l, in der Stadt Al-
lentaun, allivo sich alle dabei Jntcreßirte einfinden
können, wenn sie es sür schicklich befinden.

März 9. nq3m

wenn jedes andere Mittel unwirksam

ES wird versichert zu heilen:
Chelexci, Chelik, Ruhr,Krampf, Seekrank-
heit. chronischer RheunialiSmuS, wehe» HalS, Schiiill-

Schnden in Händen Zlukwiichse.Kräkcnaiigen.Schna-
kenbeß, War!.», Hexzklopsen, Schwäche in de» Gelen-
ken, Blutsluß elc.

Tauscnte »cn Cexlisieale könn.'» a» dem Depot ein-

Einweisung besiiidet sich bei jeder

Borrel.

sslecken vom Hals, Gcsichl und Hände» so schnell und
harmlos wegschafft.

Der Crou p, welcher jährlich Hunderte ren Kin-

Chronischen Rheumatismus

kein.

in Hunderten '.cn Fällen gehellt. Es wird gleichfalls

Schnitt und Brandwunden, alten Schäden
Geschwulst, etc.

Linderung ;» geben und eine Heilung zu bewirke».
(K>-Depol S.'o. 226, Greenwich Straße, Neuvork.

Preis: 2-'« und A) Cents die Bottel.

daß jede Boitel die Unterschrift von Dr

Zun, Verkauf bei
Keck, «Luth und Trexler, Allentaun,
I. SS. H. Engelman, Sauccn iLalley,

W. >p. H»ber, WekccSvUle,
I. R. Schall, Txerlextaiin,
Mosser und Mehmon, Breiniasville.

A»g',st 11. IBSS. -q!I.

Scott's Rothöl
«der

Familien-Liniment,
ein kräftiges Mittel für die schnelle HeilungS von

Rheumatismus, Verrentung, Quetschungen,
Kopfweh, Zahnwch, Slbmerzcn in Seite oder
Rücken, Schwäche in Gelenken und Muskeln,
Schwellungen, und alle Fälle welche ein Mittel
zur Lindern»., und Belebung bedürfen. Auch
ist es eine sichere Kur für Diarrhöa, Krampf
und Kolik in den meisten Fällen, und heilt oder
mildert Asthma und Bronchitis, wenn solches
im Erreich irgend eüier Medizin ist.

und Pferde-Eigner hahen Scott'S Roth?
gleichfalls gebraucht und fanden es ei» unuherlrcfflichcS
Mittel gegen Reihiingeii, Verrenkungen, Quetschungen,
Späth, jede Art Geschwulst »nd alle sonstige Schaden

dieser wenhvolten Thiere, wo etn Sinreibungkiuiltel

Che,niste» »nd Graduiilen deS Philadelphia
mnS der Pharmaeie, und er glauhl daß i» alle» Fäl-
len, in denen eS als ein Mittelangerathen wird, das?
'riedenh.it gehen wird. Es ist cine'rege'tadilischc Zu-
bercitung von durchgängig gleicherKrafr und ge, heilt
von alle» trägen »nd herdenj Kräurertheilen, welche«
mit ander» Liniments nicht der Fall ist. Wir kknn-

der höchsten Resoektabiliiälpül'liziren, welche dicse Me-
dizin in ihren eigenen Familien gehrauchtcn »nd sie

beständig ?lndern anrathen; aber'wir halten eS filr

Keck, Guth uiid Trexler, Allentaun.
Jacob Jacol'v, Center Valley.
I. H. W. Cngclmaii, Saucon Valley.
Salomon Frey, Coopersburg.
Thomas Engelman, do.
JamcS Lackey, Catasauqua.
Benvni Bates, Nenport.
Jacob H. Erdman, EmauS.
John R. Schall, Trexlertaun.
Trexler und Weiler, Nicdcrmacungie.
Herfch und Elader, Oberniacungie.'
Heidenreich und K»tz, Kutztaun.
I. K. McCurdy, Reading.
Allein hereilet re» <«eo. Seott und Bruder
Randewk Straße, Philadelphia, welche alle Bestel-

lungen für obige Medizin »ül Aufmerksamkeit pienipt

N.l?

L i eh t e r!
Unterzeichneter gibt hierdurch Nachricht, daß er

immer noch das Lichter Machen in der Statt Al-
lentaun, Lecha Cauutv, betreibt, und daß er jeder-
zeit die besten llnschlitt-Lichtcr beim Kleinen und

Großen zum Verkauf auf Hand hat.
Stol'rbalter uud andere werden eS zu Ihrem

Vortheil finden bei ihm anzusprechen.
wird im Austausch für Lichter an-

laubt. Jacob H. Ritter.
Allentaun, Sev. 29. nqHm


